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Mit fünf neuen Spielerinnen bei zwei Verlusten

starten die Frauen des SC Hemmingen-Westerfeld in die Landesliga-Saison 2018/2019. Erster Gegner wird der HSC

Hannover sein.. Der neue Trainer Moritz Beushausen ist zuversichtlich, dass der Neuling von der Hohen Bünte die

Spielklasse halten wird. Nur zwei Spielerinnen - Ines Heuer (studienbedingt) und Malia Seemann (Babypause) stehen aus

der Meistermannschaft nicht mehr zur Verfügung. Fünf Neue haben dagegen ihren Spilerinnenpass abgegeben: Maxi

Caspers (TSV Limmer), Nele Steinmann-Kaether (Hannover 96), Jessica Melz (TuS Steyerberg) sowie aus den B-Junioren

vom VfL Eintracht Hannover und TSV Bemerode, Vivien Brinschwitz und Anna-Lena Tschiersch. Nicht neu beim SC

Hemmingen-Westerfeld aber praktisch doch ist Nadine Schneider: sie war in der vergangenen Saison viel verletzt, ist nun

aber wieder dabei. "Wir müssen uns erst einmal an die neue Liga gewöhnen", sagt Moritz Beushausen. "Die Landesliga ist

für uns eine ganz große Aufgabe."Nächsten Sonntag sollte beim VfB Peine getestet werden, doch der hat gestern abgesagt,

Moritz Beushausen wird sich aber um einen anderen Gegner bemühen. Sonntag, 5. August, 15 Uhr, wartet Hannover 96 II

auf die SCerinnen. In der 1. Runde des Bezirkspokal-Wettbewerbes trifft der SC Hemmingen-Westerfeld auf den SC

Wedemark. Zum Punktspielauftakt geht es gegen den HSC Hannover.

Neu beimSC Hemmingen-Westerfeld: Maxi Caspers, Nele

Steinmann-Kaether und Jessica Melz. Auch Moritz

Beushausen, bisher Co-Trainer, ist neu als Cheftrainer des

Landesligisten von der hohen Bünte.. 
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